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Die Meinungen der ersten 100 Anwender

von Dang Ngoc Dinh

Vietnam hatte 1998 3097 Internetanschlüsse und etwa 10.000 Anwender.

Professor Dang Ngoc Dinh fragte im Rahmen des Hoa Lac Hi-Tech Park 

Projects im August 1999 in Hanoi die ersten hundert Internetnutzer Viet­

nams, die diese Innovation maßgeblich vorangetrieben haben, nach ihren 

Einstellungen und Meinungen. Wir stellen hier die Ergebnisse im Einzelnen 

vor.

D
rei Viertel der Interviewten 

waren männlich, jung, unter 

30, und die meisten haben 

eine überdurchschnittliche Ausbil­
dung, d. h. Abitur oder eine höhere 

Bildung. Sie verfügen über durch­

schnittliches Einkommen, sie spre­

chen Englisch, wobei es mehr als 

zwei Drittel für ihre Arbeit nutzen. Au­

ßerdem leben sie in Familien mit 

durchschnittlich 3,9 Familienmitglie­

dern.
Über neunzig Prozent der 

Interviewten nutzen das Internet be­

vorzugt zum Empfangen und Ver­

senden von E-mails. Etwa zwei Drittel 

der Befragten nutzen das Web, um 

Informationen für den persönlichen 

Bedarf zu sammeln, zur Kommunika­

tion mit anderen, und die Hälfte nutzt 

es für ihre Ausbildung. Kaum einer 

der Befragten nutzt es geschäftlich 

oder zum Shoppen.

Die Befragten zogen nur zwei 

Suchsysteme zurate, nämlich 

http://yywyy.ynn,yn und Yahoo.
Fast 90 Prozent der Inter­

viewten sehen als kritischsten Punkt 

hinsichtlich Internet in Vietnam die 

Besteuerung und Kosten der Dienst­

leistung, und mehr als die Hälfte be­

trachtet die derzeit langsame Verbin­

dung mit dem Netz als negative Er­

fahrung mit dem Internet in Vietnam.

■ Meinungen zur 
| Entwicklung des Internets

Fast alle Befragten plädieren 

für eine umfassendere Nutzung des 

Internets unter Vietnamesen. Sie 

glauben, dass das Internet ein nützli­

ches Instrument zum Informations­

austausch und der Erweiterung des 

Wissens und zur Förderung der so- 

zio-ökonomischen Entwicklung sei.

Die überwältigende Mehrheit 
der Befragten sieht die Zukunft des 

Internets in Vietnam positiv. Hinsicht­

lich des globalen Wettbewerbs, der 

Wirtschaft und der Umwelt sowie der 

Kultur sollte das Internet gefördert 

werden. Nach Meinung der Anwen­

der wird sich das Internet in den 

nächsten Jahren in Vietnam schnell 

entwickeln. Dazu fordern sie:

Die Kosten für den Internet­

zugang sollten gesenkt werden, es 

sollte mehr Internet Provider zur Ver­

besserung des Wettbewerbs geben 

und der Lebensstandard der Vietna­

mesen und die Infrastruktur für Infor­

mationen in der Gesellschaft sollten 

verbessert werden.

; Technische Nutzung 
| und Innovation

Im Zusammenhang mit dem 

wirtschaftlichen Wandel in Vietnam 

vertreten die Befragten folgende Po­

sitionen:

Knapp die Hälfte der Befrag­

ten glauben, Veränderung sei wichti­

ger als Kontinuität, doch gleichzeitig 

sind diese Interviewten keinesfalls der 

Auffassung, dass alles, was alt ist, so 

schnell wie möglich hinter sich gelas­

sen werden muss, weil alt eben 

rückständig ist, was den Schluss zu­

lässt, dass Vietnamesen ihre nationa­

len Traditionen sehr schätzen.
Über die Hälfte der Befragten 

stimmte zu, dass sie die Weisheiten 

ihrer Vorfahren niemals vergessen 

sollte. Allerdings sind fast achtzig

Prozent ebenfalls der Meinung, dass 

in Vietnam mehr Mut zur technischen 

Innovation erforderlich ist. So vertrat 

über die Hälfte die Auffassung, dass 
technischer Fortschritt soziale Ver­

besserungen für die Menschen 

bringt, wohingegen ein niedriger 

technischer Standard Vietnam nur 

abhängig von den reichen Ländern 

macht.

Immerhin fanden 79 Prozent, 

dass Vietnam mehr technischen Fort­

schritt benötigt, weil das Land sonst 
arm bleiben und nicht in der Lage 

sein wird, mit den anderen Ländern 

Südostasiens Schritt zu halten. Au­

ßerdem würde technischer Fortschritt 

mehr Vorteile als Nachteile mit sich 
bringen.

Alle Befragten sehen Innova­

tionen im Bereich der Information­

stechnologie als oberste Priorität und 

dringendste Angelegenheit in Viet­
nam.

Hinsichtlich der Einstellun­

gen zur Technologie lässt sich sagen, 

dass die Befragten die Vorteile des 

technischen Fortschritts begrüßen. 
Über die Hälfte glaubt, dass eine 

moderne Gesellschaft den Menschen 

mehr Möglichkeiten zur Entwicklung 

ihrer Freizeitaktivitäten bietet, und 

dass Technologie in Vietnam um je­

den Preis gefördert werden sollte, 

damit es den Menschen in Zukunft 

besser geht. Die überwältigende 

Mehrheit wünscht sich eine moderne 

Gesellschaft für ihre Kinder und En-
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kel, betrachtet jedoch das kulturelles 

Erbe Vietnams nicht als hinderlich für 
den technischen Fortschritt.

Kulturelle Dimensionen

Etwa die Hälfte der Befragten 

würde gerne im Ausland arbeiten, 

bevorzugt in den USA, Australien 

oder den europäischen Ländern, da­

gegen möchten immerhin 88 Prozent 

-hauptsächlich wegen der kulturellen 

Unterschiede- nicht in ein anderes 

Land emigrieren, wobei über 50 Pro­

zent der Interviewten im Ausland stu­

diert haben. Die Anzahl der Befrag­

ten, die regelmäßig ausländische 

Zeitungen lesen, liegt unter 30 Pro­

zent.
Etwa die Hälfte der Interview­

ten sind der Meinung, dass das In­

ternet die vietnamesische Kultur zer­

stören wird, da es im Netz viele In­

formationen gibt, die sowohl für Kin­

der als auch für die traditionellen 
Moralvorstellungen des vietnamesi­

schen Volkes schädlich sind.

D
as Internet ist heute zweifels­
ohne eines der wichtigsten 

Informations- und Kommuni­

kationsmittel geworden. Die Zahl der 

Internetnutzer wird zur Zeit auf über 

100 Millionen geschätzt. Fast alle 

Länder der Erde haben einen Inter­

netzugang, auch Vietnam beteiligt 

sich seit November 1997 am interna­

tionalen Informationsnetz mit zwei 

Ausgängen in Hanoi und Ho-Chi- 

Minh-Stadt. In den letzten zwei Jah­

ren hat sich die Kapazität des viet­

namesischen Netzes vervielfacht. Die 

Benutzungsstruktur ist inzwischen

Nichtsdestotrotz glaubt eine 

beachtliche Zahl der Befragten, dass 

die vietnamesische Kultur nicht vom 
Internet zerstört werden kann, weil 

Kultur immer nachhaltige Werte hat, 

die erhalten bleiben, wenn das Volk 

Bildung genießt.

Die meisten stimmen darin 

überein, dass gewisse Informationen 

nicht veröffentlicht werden sollten, so 

zum Beispiel Informationen, die mit 
nationalen Geheimnissen verbunden 

sind, mit Verteidigung und Sicherheit, 

mit Privatheit und terroristischer Ge­

walt.

Fast achtzig Prozent der Be­

fragten begrüßen die westliche Kultur 

und glauben, dass sie den Menschen 

einen modernen, kreativen und in­

dustriellen Lebensstil bringt, weil sie 

mit Wissenschaft und technischer 

Entwicklung verbunden ist. Gleicher­

maßen ist die östliche Kultur in die 

Wertschätzung der Befragten einge­

gangen. Sie steht für traditionellen 

Charakter, die Werte gemeinschaftli­

cher Leistungen und gesellschaftlicher 
Regeln. Sie befähigt die Menschen,

von Quan Sen Trang

zum Teil liberalisiert worden. Die viet­

namesische Regierung betrachtet die 

Informationstechnik (IT) als einen 

strategisch wichtigen Punkt für die 
Entwicklung des Landes.

»Internet in Vietnam — 
Eckpunkte für Kultur, 
Gesellschaft, Erziehung 
und Entwicklung«

So beschloss sie im Oktober 

1998, in Hoa Lac ein IT-Gebiet mit 

Internet-Infrastruktur nach dem Vor­

die persönlichen Interessen den ge­

meinschaftlichen unterzuordnen.

In diesem Zusammenhang 
führt Dang Ngoc Dinh das folgende 

Zitat als Schlussfolgerung der Analy­

se an:

»Kulturelle Unterschiede zwi­

schen den Regionen und Staaten der 

Welt werden der globalen Vereinheit­

lichung von Standards, Methoden, 

Institutionen und Normen nicht zum 
Opfer fallen.

Im Gegenteil, die kulturellen 

Unterschiede bilden kreatives Potential 

im Bereich des globalen wirtschaftli­

chen Wettbewerbs. Eine globale wirt­

schaftliche Zivilisation bezieht ihre dy­

namische Kraft aus der Vielfalt ihrer 

Kultur. Kultur ist deshalb kein zerstö­
rendes Element in einer Wirtschaft, 

sondern eine wesentliche Vorausset­

zung für ihre Dynamik.«*

Kürzung und Übersetzung aus dem 

Englischen Gudrun Witte.

Anmerkungen
*Becker, J. : The Social Usage of Internet in 
Asia. Mai, 1999.
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BUCHBESPRECHUNG
bild von Bangalore (Indien) aufzu­

bauen. Zur Unterstützung dieses 

Projekts hat das Ministerium für Wis­

senschaft, Technik und Umwelt in 

Zusammenarbeit mit der Firma Kom- 

Tech aus Solingen eine Tagung in 

Hanoi mit dem Thema »Internet in 

Vietnam — Eckpunkte für Gesell­

schaft, Kultur, Erziehung und Entwick-

Der Rezensent ist als EDV-Leiter in 

Wurmsdorf tätig und verfasst gele

gentlich für die KINH TE Saigon 

(Wirtschaft Saigon) in Ho Chi Minh 

Stadt Beiträge.

M@n kann die Zeit 
nicht aufhalten

»Internet än Vietnam und 
Entwicklungsländern«
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